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Antrag 

der Abgeordneten Martin Hagen, Dr. Wolfgang Heubisch, Julika Sandt, Alexander 
Muthmann, Matthias Fischbach und Fraktion (FDP) 

Hochschulen in der Energiekrise unterstützen – Exzellente Forschung darf nicht 
gefährdet werden 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, mündlich und schriftlich bis spätestens 15. No-
vember 2022 dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst Auskunft zu folgenden Fra-
gen zu geben: 

─ Inwieweit sieht die Staatsregierung die Gefahr, dass exzellente Forschung aufgrund 
der steigenden Energiepreise an den bayerischen Universitäten und Hochschulen 
für angewandte Wissenschaften in den nächsten Monaten gefährdet sein könnte? 

─ Mit welcher zusätzlichen finanziellen Belastung wird für die Universitäten und Hoch-
schulen gerechnet? 

─ Welche Universitäten und Hochschulen haben bereits einen finanziellen Mehrbe-
darf gegenüber der Staatsregierung angegeben? 

─ Plant die Staatsregierung, die Universitäten und Hochschulen bei deren finanziellen 
Mehrbelastungen zu unterstützen? Wenn ja, in welcher Höhe? Wie konkret werden 
diese Unterstützungsmaßnahmen aussehen? Was spricht dagegen, finanzielle Un-
terstützungen aus der Fraktionsreserve der Regierungsparteien zu leisten? 

─ Inwieweit könnte es zu Schließungen von Universitäten und Hochschulen kommen? 
Ab welchem Zeitpunkt wird eine Rückkehr in die Online-Lehre empfohlen? 

─ Wie sieht die Gesamtstrategie der Staatsregierung im Zusammenhang mit den stei-
genden Energiepreisen im Kontext der Universitäten und Hochschulen aus? 

 

 

Begründung: 

Die sich aktuell weiter verschärfende Energiekrise sorgt nicht nur im privaten, sondern 
auch im öffentlichen Bereich für starke finanzielle Mehrbelastungen. Auch die Universi-
täten und Hochschulen im Freistaat werden davon stark getroffen. Dies betrifft nicht nur 
die Lehre (beispielsweise müssen hierfür Räume in ausreichendem Umfang geheizt 
werden), sondern ganz massiv auch die Forschung (z. B. für energieintensive Pro-
zesse, Heizung der Laborkapazitäten etc.). Bereits jetzt haben einige Universitäten und 
Hochschulen die Befürchtung, ihre Kernaufgaben nicht mehr wie bisher betreiben zu 
können. Ein solcher Einschnitt wäre nicht hinnehmbar. 

Die Staatsregierung wird deshalb aufgefordert, im Zusammenhang mit den steigenden 
Energiepreisen im Kontext der Universitäten und Hochschulen klar Stellung zu bezie-
hen. Falls kein Spielraum für finanzielle Unterstützung bestehen sollte, könnte ein Teil 
der benötigten Mittel durchaus auch aus der Fraktionsreserve der Regierungsfraktionen 
erfolgen. 



 

18. Wahlperiode 26.10.2022 Drucksache 18/25357 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bay-
ern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfü-
gung. 

 

Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Martin Hagen, Dr. Wolfgang Heubisch, Julika Sandt 
u.a. und Fraktion (FDP) 
Drs. 18/24428 

Hochschulen in der Energiekrise unterstützen - Exzellente Forschung darf nicht 
gefährdet werden 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass im Einleitungssatz die Wörter „mündlich und“ 
gestrichen werden und der Berichtszeitpunkt „15. November 2022“ durch „21. No-
vember 2022“ ersetzt wird. 

Berichterstatter: Dr. Wolfgang Heubisch 
Mitberichterstatter: Dr. Stephan Oetzinger 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 72. Sitzung am 26. Ok-
tober 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: kein Votum 
 FDP: Zustimmung 
mit den in I. enthaltenen Änderungen Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Robert Brannekämper 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Martin Hagen, Dr. Wolfgang Heubisch, Julika Sandt, 
Alexander Muthmann, Matthias Fischbach und Fraktion (FDP) 

Drs. 18/24428, 18/25357 

Hochschulen in der Energiekrise unterstützen – Exzellente Forschung darf nicht 
gefährdet werden 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, schriftlich bis spätestens 21. November 2022 
dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst Auskunft zu folgenden Fragen zu geben: 

─ Inwieweit sieht die Staatsregierung die Gefahr, dass exzellente Forschung aufgrund 
der steigenden Energiepreise an den bayerischen Universitäten und Hochschulen 
für angewandte Wissenschaften in den nächsten Monaten gefährdet sein könnte? 

─ Mit welcher zusätzlichen finanziellen Belastung wird für die Universitäten und Hoch-
schulen gerechnet? 

─ Welche Universitäten und Hochschulen haben bereits einen finanziellen Mehrbe-
darf gegenüber der Staatsregierung angegeben? 

─ Plant die Staatsregierung, die Universitäten und Hochschulen bei deren finanziellen 
Mehrbelastungen zu unterstützen? Wenn ja, in welcher Höhe? Wie konkret werden 
diese Unterstützungsmaßnahmen aussehen? Was spricht dagegen, finanzielle Un-
terstützungen aus der Fraktionsreserve der Regierungsparteien zu leisten? 

─ Inwieweit könnte es zu Schließungen von Universitäten und Hochschulen kommen? 
Ab welchem Zeitpunkt wird eine Rückkehr in die Online-Lehre empfohlen? 

─ Wie sieht die Gesamtstrategie der Staatsregierung im Zusammenhang mit den stei-
genden Energiepreisen im Kontext der Universitäten und Hochschulen aus? 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

FREIE WÄHLER, CSU, FDP und AfD. Jetzt muss ich die Voten der fraktionslosen Ab­

geordneten abfragen. Wer ist dafür? – Wer enthält sich? – Das sind Herr Bayerbach, 

Herr Klingen und Herr Plenk. Herr Swoboda? – Herr Swoboda: Ablehnung. Ist Herr 

Kollege Sauter noch da?

(Zuruf: Ja!)

– Ich sehe aber das Abstimmungsverhalten nicht. Herr Schöffel, ich sehe das Abstim­

mungsverhalten nicht. Herr Kollege Sauter? – Zustimmung. Damit übernimmt der 

Landtag diese Voten.
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